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Kultur-Auslegeordnungen: Stand in der Region  

blau = Einzugsgebiet Industrielandschaft                 RZO = Zweckverband Region Zürcher Oberland       PZB = Pro Zürcher Bergebiet      ZOT = Zürioberland Tourismus      GkZO = Gesellschaftskommission Zürcher Oberland 

Gemeinde Mitglied  Erster Besuch Erste Fassung  Zweiter Besuch 
  (Industrielandschaft) Neueste Fassung  Abnahme durch 

Exekutive Besonderes 

Bezirk Uster        

Dübendorf assoziiert KuKoZO 28. Aug. 2013 rudimentär –    

Egg assoziiert KuKoZO 4. Sept. 2013 14. Juni 2014 –    

Fällanden  assoziiert KuKoZO 28. Jan. 2014 24. Okt. 2016 –    

Greifensee  assoziiert KuKoZO 21. Aug. 2013 10. Dez. 2013 – 6. Juli 2020 frühestens 2022 Auftrag an Arbgr Orts-
geschichte AGOG 

Maur ZOT assoziiert KuKoZO 15. Mai 2014 rudimentär –    

Mönchaltorf RZO, KuKoZO, ZOT, GkZO 28. Aug. 2013 27. Juli 2014 4. Okt. 2017  Juli 2020 2. Hälfte 2020  

Schwerzenbach assoziiert KuKoZO 20. Aug. 2013 rudimentär –    

Uster RZO, ZOT, KuKoZO, GkZO 14. Okt. 2013 rudimentär 7. Mai 2018  10. August 2020 2. Hälfte 2020 In städtischer Kuko am 
24. Sept. 2020 

Volketswil ZOT assoziiert KuKoZO 12. Nov. 2013 Entwurf  –    

Wangen-Brüttisel’n assoziiert KuKoZO  4. Sept. 2013 29. April 2017 – 6. Februar 2019 17. Juni 2019  

Bezirk Pfäffikon        

Bauma RZO, PZB, ZOT, KuKoZO, GkZO 9. Sept. 2013 6. Sept. 2017 5. Sept. 2017  13. Mai 2020 6. Sept. 2017 
Revision 2. Hälfte 2020  

Fehraltorf RZO, ZOT, assoz KuKoZO, GkZO 8. Jan. 2014 13. Aug. 2014 24. Okt. 2018  30. Okt. 2018 2021  

Hittnau RZO, ZOT, KuKoZO, GkZO 5. Mai 2014 26. Nov. 2014 31. Okt. 2017 22. Juni 2020 2. Hälfte 2020  

Illnau-Effretikon ZOT, assoziiert KuKoZO 2. Sept. 2013 Sept. 2013 5. März 2018  2. März 2018 2021  

Lindau ZH assoziiert KuKoZO 10. Okt. 2013 rudimentär 26. Feb. 2018  2. Mai 2018 2021  

Pfäffikon ZH RZO, ZOT, KuKoZO, GkZO 24. Juli 2013 6. Aug. 2014 20. Nov. 2017 18. Juli 2020 19. Dez. 2019 2. Treffen Kultur-Moni-
toring am 14. 9. 2020 

Russikon RZO, ZOT, KuKoZO, GkZO  22. Aug. 2013 19. Aug. 2015 24. Okt. 2017  9. August 2015 19. August 2015 
Revision 2. Hälfte 2020  

Weisslingen ZOT assoziiert KuKoZO 24. Sept. 2013 rudimentär 1. Nov. 2017 Juli 2020 2. Hälfte 2020  

Wila  RZO, PZB, ZOT, KuKoZO, GkZO 29. Jan. 2014 10. Nov. 2014 15. Nov. 2017  14. Juli 2019 19. August 2019 Lead bei Kommission 
Ortsmuseum 

Wildberg RZO, PZB, ZOT, KuKoZO, GkZO 5. Sept. 2013 12. Juni 2014 27. Nov. 2017 22. Nov. 2017 2021  

Bezirk Hinwil        

Bäretswil  RZO, PZB, ZOT, KuKoZO, GkZO 25. Okt. 2013 31. Okt.  2013 2. Okt. 2017  16. März 2020 evtl. 2021 Zweifel des GP am 
Nutzen 

Bubikon  RZO, ZOT, KuKoZO, GkZO 2. Okt. 2013 4. Aug. 2014 29. Juni 2020 August 2020 2. Hälfte 2020  

Dürnten  RZO, KuKoZO, GkZO 6. Aug. 2013 29. Juli 2014 26. Feb. 2018 August 2020 2. Hälfte 2020  

Fischenthal  RZO, PZB, ZOT, GkZO 7. Okt. 2013 2. Dez. 2014 1. Oktober 2019 Juli 2020 2. Hälfte 2020  

Gossau ZH RZO, ZOT, KuKoZO, GkZO 1. Okt. 2013 8. Aug. 2014 11. April 2018 24. Feb. 2020 kein Beschluss Lead beim 
Gemeindeschreiber 

Grüningen RZO, ZOT, KuKoZO, GkZO 15. Okt. 2013 rudimentär 30. Okt. 2018 27. Okt. 2018 2021  

Hinwil RZO, PZB, ZOT, KuKoZO, GkZO 29. Okt. 2013 22. Juli 2014 9. April 2018  August 2020 2021  

Rüti ZH RZO, KuKoZO, GkZO 27. Jan. 2014 29. Juli 2014 19. Okt. 2017 6. August 2019 17. Sept. 2019  

Seegräben RZO, ZOT, KuKoZO, GkZO 19. Sept. 2013 18. Aug. 2014 6. März 2018  3. Juli 2018 5. März 2019  

Wald ZH RZO, PZB, ZOT, KuKoZO, GkZO 18. Juli 2013 21. Aug. 2017 28. Sept. 2017 August 2020 2. Hälfte 2020  

Wetzikon RZO, ZOT, KuKoZO, GkZO 17. Juli 2013 August 2013 16. April 2018  14. Sept. 2018 19. Sept. 2018 
Revision 2021  

Angrenzend        

Wallisellen assoziiert KuKoZO 17. Okt. 2013 Dezember 2017 
Ausstellung 

–    

Oetwil am See assoziiert KuKoZO 28. Okt. 2013 rudimentär –    

Hombrechtikon assoziiert KuKoZO 3. Dez. 2013 rudimentär 2. Sept. 2019  Oktober 2020 2021  

Stäfa  assoziiert KuKoZO 13. Jan. 2013 rudimentär –    

Turbenthal PZB, ZOT, assoz KuKoZO GkZO 16. Juli 2013 12. Juni 2014 23. Okt. 2017 28. Jan. 2020 9. Juni 2020  

Bichelsee-Balt’wil PZB, assoziiert KuKoZO, GkZO 24. Feb. 2014 rudimentär –    

Schlatt ZH  PZB, assoziiert KuKoZO, GkZO 7. März 2014 12. Juni 2014 –    

Hofstetten/Elgg PZB, assoziiert KuKoZO, GkZO 7. März 2014 rudimentär –    

Zell ZH assoziiert KuKoZO 18. Feb. 2014 12. Juni 2014 4. April 2020 und 
20. November 2018 17. August 2020 2. Hälfte 2020 Gespräch mit G'präs'tin 

am 18. Aug. 2020 

Winterthur  – – 1. Okt. 2018 – –  

Fischingen PZB, ZOT, assoz KuKoZO, GkZO 18. März 2014 rudimentär –    

Eschenbach PZB, ZOT, assoz KuKoZO, GkZO 20. Feb. 2014 rudimentär 21. Nov. 2017    

Rapp’swil-Jona  – – 13. März 2018 – – – 
  



Kulturkommission Zürcher Oberland KuKoZO 
Dossier «Verankerung der Kultur-Auslegeordnung Zell ZH», Stand 17. August 2020 
 

 3 

 

Kultur-Auslegeordnung der Gemeinde Zell ZH 
In der Kultur-Auslegeordnung ist alles vom Menschen Erschaffene aufgelistet, das für Zell und seine Bevölke-
rung heute und möglicherweise auch in Zukunft bedeutsam ist. Bedeutsam meint: Die Gemeinde prägend, 
identitätsstiftend, das Zugehörigkeitsgefühl stärkend. Bedeutsam ist zum Beispiel, was man einem auswärti-
gen Gast zeigt, oder was man bedauert, wenn es verschwindet. Zur Kultur wird also nicht allein das Kunst- 
und Kulturschaffen gezählt. Auch wird nicht zwischen Kulturerbe und Kulturschaffen unterschieden. Heutiges 
Kulturerbe ist früheres Kulturschaffen und heutiges Kulturschaffen ist künftiges Kulturerbe. Beides schafft 
Identität. Ein wichtiger Hinweis: Die Auslegeordnung ist ein freiwilliges Arbeitsinstrument der Gemeinde. Es 
enthält keinerlei rechtliche Verbindlichkeiten. In ihm sind lediglich bereits vorhandene Informationen zusam-
mengetragen. Aber dank der übersichtlich-gedrängten Darstellung und den geschichtlichen Bezügen entsteht 
in dreifacher Hinsicht ein Mehrwert: 
 
1. In Zell wird die überaus reichhaltige Kultur ins Bewusstsein von Behörden und Bevölkerung gerufen. Die 
Kultur- Auslegeordnung bildet eine gute Grundlage für die Öffentlichkeitsarbeit und Standortförderung – sei es 
für Ergänzungen auf www.zell.ch, für Gemeinderundgänge, für Ansprachen, für Jubiläen, für Wikipedia-
Einträge oder Kultur-Diskussionen. 
 
2. In der Region wird der Informationsaustausch erleichtert. So dienen zum Beispiel Angaben aus der «Be-
deutsamen Erinnerungskultur» dem Projekt «kulturarchive.zh», das Archive und Museen zukunftsfähig ma-
chen will. Oder was braun bezeichnet ist, weil es mit der Industrielandschaft Zürcher Oberland zusammen-
hängt, wird in jenem gleichnamigen Projekt gebraucht, das die Industrielandschaft zum identitätsstiftenden Teil 
der Region entwickeln will.  
 
3. Die laufende Nachführung der Kultur-Auslegeordnungen ermöglicht der Gemeinde Zell wie auch der Regi-
on, Veränderungen und Handlungsbedarf besser zu erkennen. Erfolgt dieses «Kultur-Monitoring» breit abge-
stützt zusammen mit Organisationen und Gewährsleuten – auch Kultur-Scouts genannt – fördert es zusätzlich 
die persönliche Vernetzung und das Verständnis für die vielseitigen Facetten von Kultur. 
Die grün aufgeführten Organisationen und Gewährleute beobachten die Entwicklung und führen in ihrer Spar-
te die Kultur-Auslegeordnung nach. Sie legen gemeinsam alle vier Jahre dem Gemeinderat eine aktuelle Kul-
tur-Auslegordnung zur Abnahme vor. Dabei ist auf Veränderungen und auf einen allfälligen Handlungsbedarf 
hinzuweisen.                                        ? = bitte ergänzen          ca. = bitte präzisieren 
Aufbau 
Bedeutsame Natur- und Kulturlandschaften 
– In Natur- und Landschaftsschutzinventaren aufgeführte Landschaften 
– Weiteres Bedeutsames in der Natur 
Bedeutsame Baukultur 
– Im kommunalen und im kantonalen Denkmalpflege-Inventar aufgeführte Baukultur  
– Weitere bedeutsame Baukultur 
– Bedeutsame öffentliche Räume 
– Bedeutsame archäologischen Zonen 
Bedeutsame heute gelebte Kultur 
– Gelebte Demokratie in Zell 
– Gelebter Glaube in Kirchgemeinden, kirchlichen Gemeinschaften und religiöse Gruppierungen 
– Bedeutsame Bildungs-, Kultur-, Freizeit-, Begegnungs- und Wohlfahrtseinrichtungen 
– Bedeutsame Bräuche und wiederkehrende Anlässe 
– Alle in Zell aktiven Vereine und Gruppierungen (vgl. Vereinsliste von Zell) 
– Bedeutsames gegenwärtiges Kunst- und Kulturschaffen 
– Bedeutsame Firmen (vgl. Firmenverzeichnis von Zell) 
– Weiteres Bedeutsames 
Bedeutsame Erinnerungskultur 
– Erinnerungsorte, Geschichtsschreibung, Archive, Museen 
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Kultur-Auslegeordnung der Gemeinde Zell ZH zweite Seite 

Bedeutsame Natur- und Kulturlandschaften 
Gemeinderat Stefan Deinböck?  
Schutz und Pflege von Natur und Landschaften sind ebenfalls kulturelle Leistungen. 

In Natur- und Landschaftsschutzinventaren aufgeführte Landschaften   * = regional   ** = kantonal   *** = national    (in Klammern Jahr der Schutzverordnung) 
WNB = Waldstandort von naturkundlicher Bedeutung 

• Trockenwiese Burgweid***WNB 
• Trockenwiese Wissen*** WNB 
• Trockenwiese Gartentobel*** 
• Trockenwiese Eich Königstal*** WNB 
• Hangried Heurüti* WNB 

• Flachmoor Erztal *** WNB 

• Moränenwälle Türliacher und Chrüzigeren* 
• Quellriede und Trockenstandorte Unterlangenhard* 
• Himmerichweiher Rikon*WNB 
• Rutzentobel WNB 

Weiteres Bedeutsames in der Natur Gewässer, Wälder, Töbel, Geologisches, Aussichtspunkte, Landschafts- und Waldentwicklungskonzepte, Bäume, Nistplätz etc. 

• Töss 
• Giessen im Bäntal 
• Tuffsteinablagerung Tüfels-Chile im Bäntal (abgebaut im 17. 

und 18. Jahrhundert, z. B. für Stadtkirche Winterthur) 

• Aussichtspunkt Wissen 
• Königstal mit Wasserfall 
• Landschaftsentwicklungskonzept LEK (1977) 
• Waldentwicklungsplan WEP (?)  

Bedeutsame Baukultur 
Gemeinderätin Patricia Heuberger Ressort Planung + Bau, Bausekretär Peter Obrist? 
Dazu gehören nebst Gebäuden und Ensembles auch Ortsbilder, Verkehrswerke, technische Anlagen, Plätze, Pärke, Gärten, Kunst am Bau und im öffentlichen Raum, Hausinschriften etc. 

Im kommunalen oder kantonalen Denkmalpflege-Inventar aufgeführte Baukultur 
* = kommunal       ** = regional              *** = kantonal         **** = national     besonders bedeutsam und unter Schutz         (in Klammern Entstehungsjahr)     chronologisch geordnet                                                               
Noch ohne Kunst- und kulturhistorische Objekte aus dem kommunalen Inventar  

Kollbrunn 
• Spinnerei Schöntal (1818 – 1918)** mit Wohn- und Bürohaus, 

ehem. Spinnereigebäude, ehem. Wohlfahrtsgebäude, Trafostation***, 
Aubrücke Schöntal und Wasserrechten 

• Spinnerei Eduard Bühler Tösstalstr. 23 (1839 – 1898)** mit 
Spinnerei, Kesselhaus, Hochkamin, Arbeiterwohnhaus, Fabrikantenvilla, 
Brunnen, Kanälen, Rückstaubecken und FabrikweiherWNB 

• Spinnerei Hermann Bühler, Tösstalstr. 50/52 (1833)** mit 
Weiher, Kanal und Rohrleitungs-Äquadukt in der Au 

• Aubrücke (1881)*** 
• Kapelle Freie Missionsgemeinde (1900)** 
Rikon 
• Mühle Rikon Neschwilerstr.19 (1627) 
• Wohnhaus Metallwarenfabrik Kuhn (1818) ehem. Spinnerei 
• Arbeiterwohnhaus der Spinnerei Schöntal (1908)** 
• Methodistenkapelle (1908)** 
• Sekundarschulhaus Hirsgarten (1932/33)** 
• Tibetinstitut Wildbergerstrasse (1968)*** 

Zell 
• Ortsbild**  
• Ref. Kirche (1050)*** 
• Speicher Mühliwiesenstr. 2 (1750)** 
• Ensemble «zum Chloschter» Lettenberg (1750 – 1816)** 
• Speicher Stationsstr 2 (1770) verschoben 1982/84 
• Hausteil 5 der Flarzreihe Dorfplatz 2 (1780) 
• Bauernhausteil Hinterdorf 7 (1784) 
• Bauernhaus Untere Rüti (1788) 
• Wohnhaus zur Schmitte, Langenhardstr. 3 (1846/80) 
Langenhard 
• Doppelbauernhaus Gartenstr. 8 (1760)** 
• Bauernhaus mit Restaurant zum Obstgarten (1767) 
Rämismühle 
• Spinnerei Stahel (1810 –– 1860)** mit Fabrikbauten, Kraftzentrale, 

Kosthaus, Fabrikantenvilla, Hausbrunnen und Waschhaus 
• Chrischona Kapelle (1884)** 
• Zentrum Rämismühle (1904/08)** mit Wohnhäusern Silo + Zion  

Weitere bedeutsame Baukultur (In Klammern Entstehungsjahr) chronologisch geordnet 
• Tösstalbahn (1875) mit Bahnhöfen Kollbrunn, Rikon, Rämismühle 
• Zehntenscheune Kuhn Rikon AG, Neschwilerstr. (?) 
• Schulhaus Langenhard (?) 
• Kath. Kirche St. Antonius (1898) 
• Reformierte Kirche Kollbrunn (1950) 

• Neuapostolische Kirche (?) 
• Tössbrücke Kollbrunn (1963) vorher gedeckte Holzbrücke (1839) 
• Gemeindehaus Zell im Zentrum Rikon (?) 
• Neugestaltung und Umnutzung Bühler Areal (2019/23) 
• ? (?) 

Bedeutsame öffentliche Räume wie Pärke, Plätze, Begegnungszonen, Friedhöfe (In Klammern Entstehungsjahr) chronologisch geordnet 

• Dorfplatz Zell (?) 
• Friedhof Zell (?) 

• Friedhof Kollbrunn (?) 
• ? (?) 

Bedeutsame Kunst am Bau und im öffentlichen Raum In Klammern Entstehungsjahr) chronologisch geordnet  
• Kunstwerk im Kreisel Kollbrunn (?)  • ? (?) 
Bedeutsame archäologischen Zonen In Klammern Entstehungsjahr) chronologisch geordnet  

• Burgstelle Liebenberg (?) 
• Wolfbrunnen Langenhard (?) 

• Burgweid NE Rikon (? ) 
• ? (?) 
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Kultur-Auslegeordnung der Gemeinde Zell ZH dritte Seite 

Bedeutsame heute gelebte Kultur Bedeutsame früher gelebte Kultur findet sich im Kapitel «Erinnerungskultur». 
Gelebte Demokratie in der Gemeinde 

Demokratische Einrichtungen, Behörden, Parteien, Interessengruppen, Anlässe, Publikationsorgane, Leitbild (in Klammern Entstehungsjahr) chronologisch geordnet 
Gemeindeschreiber Erkan Metschli-Roth? 

• Politische Gemeinde aus ehem. Zivilgemeinden und Weilern (1934)  
• Gemeindeversammlung (?) 
• Einheitsgemeinde aus politischer und Schulgemeinde (2002) 
• Bürgerlicher Gemeindeverein BGV Zell (?) 
• Evangelische Volkspartei EVP Zell (?) 
• Sozialdemokratische Partei SP Zell (?) 
• Schweizerische Volkpartei SVP (?) 
• FDP – Die Liberalen Zell (?) 

• Gewerbeverein Zell (1968) 
• Der Tössthaler, Amtliches Publikationsorgan (1877) 
• IG Tösstallinie (?) 
• Bundesfeier auf dem «Wissen» (?) 
• Gewerbe-Info-Apéro (2005) 
• Energiestadt (?) 
• Leitbild mit Legislaturziele 2018 – 2022 
•  ? (?) 

Gelebter Glaube in Kirchgemeinden, kirchlichen Gemeinschaften und religiösen Gruppierungen 
(in Klammern Entstehungsjahr) chronologisch geordnet 

Ref. Pfarrerin oder Pfarrer? 
• Reformierte Kirche Zell (seit Reformation) 
• Chilleträff Kollbrunn (?) 
• Römisch- katholische Kirche St.Antonius Zell (1886) 

• Chrischona-Gemeinde Rämismühle (?) 
• Freie Missionsgemeinde FMG (1968) 
• Neuapostolische Kirche (?)  

Bedeutsame Bildungs-, Wohlfahrts-, Kultur-, Freizeit-, Begegnungs- und andere Einrichtungen 
(in Klammern Entstehungsjahr) thematisch und chronologisch geordnet 

Gemeinderat Bruno Vollmer, Ressort Gesellschaft? 

•  Schule Zell 
– Kindergarten A + B Dorfstrasse Kollbrunn (?) 
– Kindergarten C Kirchstrasse Kollbrunn (?) 
– Primarschule Kollbrunn (?) 
– Hort und Mittagstisch Kollbrunn (?) 
– Kindergärten A + B Sunnmatt Rikon (?) 
– Primarschule Hirsgarten Rikon (?) 
– Primarschule Langenhard (?) 
– Hort und Mittagstisch im alten Kindergarten Rikon (?) 
– Kindergarten Zell Dorf (?) 
– Primarschule Zell (?) 
– Sekundarstufe Engelburg (?) 
– Sekundarstufe Berg (?) 
– Schülerparlament Sekundarstufe (?) 

• Kitas und Spielgruppen 
– Tageshort «Villa Chräuel» Kollbrunn (?) 
– Chinderhuus Spatzenäscht Kollbrunn (?) 
– Spielgruppen Mariechäferli Kollbrunn (?) 
– Chrabelguppe Rikon (?) 
– Naturspielgruppe Purzelwurzel Rikon (?) 
– Spielgruppe Zauberchuglä Rikon (?) 
– Naturspielgruppe Zell (?)  
– Muki- /Vaki-Treff Kollbrunn (?) 
– Muki Turnen 

• Circolino Pistrello (1961) 
• Tibet-Institut (1968) ehem. Tibeterheim 
• Paul-Burkhard- Haus (1978) 
• KulturSchmitte Zell (?) 
• Bücheraustauschbörse (?) 
• Zehntenscheune Kuhn Rikon AG (?) 
• Mehrzweckhalle Rägeboge Kollbrunn (?) 
• Gemeindesaal Engelburg Rikon (?) 

• Kunststube Au (?) 
• Künstleratelier über dem Werkhof (?) 
• Brockenstube (?) 
• Sporteinrichtungen 

– Pistolenschützenstand Rikon (?) 
– Schützenhaus Rikon (?) 
– Schützenhaus Kollbrunn (?) 
– Tennisplatz Rikon (?) 
– Fussballplatz Arlets Rikon (?) 
– Schwimmbad Engelburg (?) 

• Leben im Zentrum (1885) ehem. «Bethesda», heute «Silo» und «Zion» 
• Begleitetes Wohnen im Felsenpark (2002) 
• Alters- und Pflegeheim «Im Spiegel» (?) 
• Pro Senectute Ortsvertretung Zell (?) 
• Spitex (?) 
• Gaststätten 

– Baan Sombun Kollbrunn (?) 
– Wiesenthal Kolbrunn (?) 
– Liebenau Kollbrunn (?) 
– Frohsinn Kollbrunn (?) 
– Caesar's Bar Rikon (?) 
– Tratoria Pizzeria Leone Rikon (?) 
– Freihof Rikon (?) 
– Isebähnli Rikon (?) 
– Traube Rikon (?) 
– Linde Oberlangenhard (?) 
– Obstgarten Oberlangenhard (?) 
– Zentrumsbeizli Rikon (?) 

• Landi Rikon der Wisligzäller Genossenschaft (1891) 
• Coop Kollbrunn (?) 
• Zürcher Kantonalbank Filiale (?) 

Bedeutsame Bräuche und wiederkehrende Anlässe  
(In Klammern Entstehungsjahr) möglichst dem Jahreslauf entlang geordnet 
Fritz Holzer, Verschönerungsverein Zell, Loni Kuhn? 

• Jungtierschau Kirche Zell (?) 
• Zeller Chilbi (?) 
• Naturschutztag (?)  
• Herbstmarkt (?) 
• Gewerbeausstellung GEWA (?) 

• Basar Rämismühle (?) 
• Adventsfenster Rikon (?) 
• Christkindlimärt Zell  (?) 
• Weihnachtsmarkt Kollbrunn (?) 
• ? (?) 
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Kultur-Auslegeordnung der Gemeinde Zell ZH vierte Seite 
 

Fortsetzung «Bedeutsame heute gelebte Kultur» 
Alle in Zell aktiven Vereine und Gruppierungen 

(In Klammern Entstehungsjahr) 
Vereine sind für ihre Mitglieder bedeutsam. Aber auch als Ganzes ist das Vereinswesen bedeutsam und wird beim Bund als mögliches immaterielles UNESCO-Welterbe eingestuft. 

Fritz Holzer, Verschönerungsverein Zell, Loni Kuhn? 

chronologisch geordnet  
• Männerchor Kollbrunn (1860) 
• Turnverein Rikon (1893) mit Kinderturnen, Jugendriege, Mädchen-

riege, Damenriege, Frauenturnverein, Männerriege und Geräteriege  
• Ornithologischer Verein (1919) 
• Pistolen- und Sportschützen PSZ Zell (1942) 
• Schweiz. Schäferhundeclub Schauenberg Zell (1952) 
• Frauenverein Kollbrunn (1956) 
• Tennisclub Zell (1976) 
• Volley Rikon (1998) 
• AMA Hundesport Rikon (2004) 
• Unihockey Zell-Turbi (2005) 
• bluelight – Veranstaltungstechnik (2011) 
• Zäller Familienverein (2013) 
Gründungsjahr noch nicht bekannt, alphabetisch geordnet  
• Armbrustschützenverein Langenhard (?) 
• Choli-Men-Club (?) 
• Elternforum Zell (?) 
• Feuerwehrverein Zell (?) 
• FMG-Jungschar Kollbrunn (?) 

• Frauenverein Rikon (?) 
• Fullauto Airsoft Club Kollbrunn (?) 
• Fussballclub Kollbrunn-Rikon (?) 
• Gemeindeschiessverein Zell (? 
• Gönnerverein Pro Pfadiheim Zell/Weisslingen (?) 
• Gymfit Cholli Kolbrunn (?) 
• Knabenverein Langenhard (?) 
• Lhasa Boys Vereinigung (?) 
• Pfadfinderabteilung Diviko (?) 
• Reitwegkommission Zell (?) 
• Samariterverein Kollbrunn-Rikon-Turbenthal-Wildberg (?) 
• Schützenverein Kollbrunn (?) 
• Senioren Wandergruppen (?) 
• Sportschützen Kollbrunn (?) 
• U-Tsang Swiss Verein (?) 
• Verschönerungsverein Zell (?) 
• Zeller Dorfverein (?) 
• Midnight Sports (?)      
• ? (?)  

Bedeutsames zeitgenössisches Kunst- und Kulturschaffen 
Zurzeit kunst- und kultur-schaffende Vereine, Institutionen, Gruppen (In Klammern Entstehungsjahr) sowie Künstlerinnen und Künstler (In Klammern *Geburtsjahr) 

Verena Geitner, Sekretariat AbisZell Kultur Verein? 
Vereine + Institutionen: soweit möglich chronologisch geordnet, dann alphabetisch  
• Circolino Pistrello (1961) 
• Tibet-Institut (1968) ehem. Tibeterheim 
• Zeller Kinder & Jugend Chor (1978) 
• Paul-Burkhard- Haus (1978 
• Stiftung Sparkasse Zell (1982) 
• Zeller CHORtheater (1992) 
• Verein AbisZell Kultur (2018) vorher Kulturkommission  
• Katholischer Kirchchor (?) 
• KulturSchmitte Zell (?) 
• Kunststube Au (?) 

• Künstleratelier über dem Werkhof (?) 
• Langenharder Chörli (?) 
• Reformierter Kirchenchor (?) 
• Tibetergemeinschaft Schweiz, Sektion Rikon (?) 
• Trachtengruppe/Trachtenchor Tösstal (?) 
• ? (?) 
Künstlerinnen und Künstler in alphabetischer Reihenfolge  
• Paul Steinmann (1956) Theaterautor und Regisseur 
• Roswitha Kuhn + Jacques Kuhn, Tösstalkrimi-Schreibende 
• ? (?) 
• ? (?) 

Bedeutsame Firmen 
Auswahl aus den 108 Einträgen im Firmenverzeichnis von Firmen, welche in Zell ein Begriff sind – sei wegen der Grösse, des Alters, der Produkte, des öffentlichen Engagements  

(in Klammern Entstehungsjahr) 
Christoph Müller, Präsident Gewerbeverein? 

Chronologisch geordnet (nach ersten Anfängen) 
• Widmer AG Holzbau (1899) 
• Weingart AG, Sanitäre Anlagen und Heizungen (1925) 
• Kuhn Rikon (1926) vormals «Pfanni» Thiriet & Co.  
• Egg AG Maler- und Gipsergeschäft (1936) 
• Pfister Schreinerei + Küchenbau (1958) 
• Ernst Spalinger AG Gartenbau (1961) 
• ARMUZZ Artisten- und Musiker Zentrale Zürich (1970) 
• Truninger Spenglerei AG (1971) 
• Borgo Malergeschäft (1976) 
• Ernst Huggeler-Kugler Architektur- und Planung EHZ (1976) 
• Pallas Seminare (1977) 
• Wüthrich Treuhand AG (1979) 
• Kosin Maler GmbH (ca. 1980) 

• Stieger Motos (1986) 
•  Coiffure am Gleis (1986 in Winterthur) 
• Kündig + Winkler AG Baggerbetrieb (1987) 
• Schultheis-Möckli Elektro (1988) 
• Landhausmode Paul Klauser (1988) 
• Wickihalder Archivservice (1991) 
• Lampen-Shop (1993) 
• Eiertom Oberlangenhard (1994) 
• Optik Barth (1998) 
• Adamo Pesenti Bau GmbH (1998) 
• Schreinerei Heinz Moser (1999) 
• Landbeck Walter Landolt (1999) 
• WissensWert GmbH (2000) Coaching & Beratung 
• SGComputers GmbH (2003) 
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Kultur-Auslegeordnung der Gemeinde Zell ZH fünfte Seite 
 

Fortsetzung «Bedeutsame heute gelebte Kultur»: Firmen 
• Tösstal-Garage Fredi Wagner (2005) 
• Ammann Transporte GmbH (2008) 
• Yoga im Tösstal (2008) 
• Galgen Reload Event Hall Rikon (2013) 
Alphabetisch geordnet, weil Entstehungsjahr noch nicht bekannt:  
• Abderhalden Gartenbau und Planung GmbH (?) 
• Anita Estermann Design (?) 
• BR CreArt Brigitte Richlich (?) 
• Bucher-Künzli GmbH Bedachungen (?) 
• BAN Sombun Thai Catering (?) 
• Beauty Style Marlies Künzle (?) 
• Bluemig & meh (?) 
• Blumen und grün Rosmarie Santschi (?) 
• bünterdesign (?) 
• Büro Petermann (?) 
• Coiffure Yvonne (?) 
• decokeramik Margrit Bosshard (?) 
• Decorof Vorhänge AG (?) 
• Edelmann & Bruppacher Tankrevisionen (?) 
• Eroflex GmbH (?) 
• Garage Rathgeb (?) 
• Gärtnerei Gerber (?) 
• Gebr. Jucker Metzgerei AG (?) 
• Geraldines Hundesalon (?) 
• Gesundheitspraxis Jelenik (?) 
• Getränke Atelier im Dach (?) 
• Goldschmied-Atelier Bruderer Silvia (?) 
• GuMa GmbH Autosattlerei (?) 
• GT Galerie & Treuhand GmbH (?) 
• gym-and-walk.ch (?) 

• Hair & Beauty Daniela (?) 
• Hairstyling and more Mirjam Weidmann (?) 
• Helvetia Versicherungen Vertretung Zell (?) 
• Hofmann Zweirad AG (?) 
• Immo Trust Services GmbH (?) 
• jana manja photography (?) 
• Kinesiologie Ruch (?) 
• Körperschule Gabriel Horsch (?) 
• Künzli Kaminfeger GmbH (?) 
• LUMA Informatik AG (?) 
• Marcolin Elektro GmbH (?) 
• Max Egolf Kanalreinigung (?) 
• MOROF 2-Rad-Sport (?) 
• Mykoplan Vitalpilze Schweiz AG (?) 
• Okay Karaoke (?) 
• Party Service Breiti (?) 
• pegra GmbH (?) 
• Physio Zell Brueren (?) 
• Pneuservice Raimondi (?) 
• Ruch Gartenbau (?) 
• SEDA-FREUND AG Maschinen für Nahrungsmittelverarbeitung (?)  
• Schoch Administration (?) 
• Stibotech Bau (?) 
• Tobler Schreinerei (?) 
• TOP Treuhand AG (?) 
• Trobau AG Innenausbau (?) 
• UH Bauleitungen GmbH Anita Estermann Design (?) 
• Voltigegarten Zell (?) 
• WILA-lifestyle 
• ? (?) 

Weiteres Bedeutsames 
z. B. kulinarische Spezialitäten, sprachliche Ausdrücke, Wappen, Musikstücke, Filme etc. (in Klammern Entstehungsjahr) chronologisch geordnet  

Präsidiales? 

• Grünes Wappen mit weisser Schnecke (1930) bei Feuerwehr 1845 
• «Zäller Wienacht» von Paul Burkhard (1962) 

• ? (?) 
• ? (?) 

Bedeutsame Erinnerungskultur  
Andreas Meyer ehem. Gemeindeschreiber, Ernst Huggler ehem. Gemeindepräsident? 

Orte (Denkmäler, Strassennamen, Grabmäler etc.) und Werke (Sagen, Lieder, Märsche etc.) die an besondere Ereignisse und Menschen erinnern  

• Paul-Burkhard-Weg in Erinnerung an den Komponisten 
• Stein auf der Wissen (700 Jahre Eidgenossenschaft, 1250 Jahre Zell) 

• ? (?) 
• ? (?) 

Vermittlung der Orts- und Regionalgeschichte (zusätzlich zu den Museen, Schaulagern und Dokustellen) Einträge auf Gemeinde-Website und im Lokalblatt, Publikationen, 
Veranstaltungen, Ortsrundgänge, Beschriftungen, Lehrmittel, Medien in Bibliotheken etc. 
• Artikel zur Geschichte auf der Gemeindewebsite (?) 
• Tössweg (1991) 

• ? (?) 
• ? (?) 

Lokale Geschichtsschreibung 

• Hans Kläui/Otto Sigg «Geschichte d. Gemeinde Zell» 1983 
• Philipp Fluri/Peter Kaufmann «Oh mein Papa… Paul Burk-

hard – Leben und Werk» 2010 

• ? (?) 
• ? (?) 
• ? (?) 
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Kultur-Auslegeordnung der Gemeinde Zell ZH sechste Seite 
 

Fortsetzung «Bedeutsame Erinnerungskultur» 
Bedeutsame Persönlichkeiten, die in Zell mindestens eine Zeitlang gelebt oder gewirkt haben und die im Historischen Lexikon der Schweiz oder in Wikipedia aufgeführt sind 
In Klammern Geburtsjahr und Todesjahr) chronologisch geordnet. t 

• Leonhard Müller (1599 – 1637) reichster Müller/Bankier im Land 
• Hans Balthasar Müller (1619 –1689) Müller, Steueraufständischer  
• Joh. Rud. Bleuler (1769 – 1835) Erbauer d. ersten Spinnerei Rikon 
• Johann Jakob Bühler (1776 – 1834) Textilindustrie-Pionier 
• Johann Jakob Stahel (1795 – 1852) Textilunternehmer, Grossrat 

• Karl Wilhelm Ritter (1847 – 1906) Ingenieur, ETH-Rektor  
• Jacques Kuhn (1919 – 2016) Erfinder des Duromatic  
• Paul Burkard (1911 – 1977) Komponist, u. a. der Zäller Wienacht 
Biografien, die noch fehlen  
• ? (?) 

Offizielle Archive 
Name, Ort 

ca. Anzahl 
Laufmeter Sammelkonzept Bedeutsame Bestände 

Privat-
bestände 
ja/nein 

Audio-visuelles 
Kulturgut 
ja/nein? 

Gemeindearchiv 
? 

? ? ? ? ? 

Schularchiv 
Keller Oberstufe Dorf? 

? ? ? ? ? 

ref. Kirchenarchiv 
Keller der Primarschule Dorf? 

? ? ? ? ? 

kath. Kirchenarchiv 
? 

? ? ? ? ? 

Kulturarchive, Dokustellen 
Name, Ort 

ca. Anzahl 
Laufmeter Sammelkonzept Bedeutsame Bestände 

Privat-
bestände 
ja/nein  

Audio-visuelles 
Kulturgut 
ja/nein? 

Firmenarchiv Kuhn AG 
Neschwilerstr. 4 

? ? ? ja ? 

Paul Burkhard Archiv 
Langenhardstr. 16 Zell 

? ? ? ? ? 

Museen, Sammlungen 
Name, Ort 

ca. Anzahl 
Exponate Sammelkonzept Bedeutsame Bestände 

Privat-
bestände 
ja/nein 

Audio-visuelles 
Kulturgut 
ja/nein? 

Museum Kuhn Rikon 
Neschwilerstr. 4 ? 

Was zur Geschichte des 
Kochens und der Firma 

gehört 
Alle Produkte der Firma Kuhn, Kräutergarten ja ja 

Paul Burkhard Haus 
Langenhardstr. 16 Zell ? ? ? ? ? 

Schaulager, Depots 
Name, Ort 

ca. Anzahl 
Exponate Sammelkonzept Bedeutsame Bestände 

Privatarchivbe-
stände 
ja/nein 

Audio-visuelles 
Kulturgut 
ja/nein? 

? 
? ? ? ? ? ? 

Personen, die viel von hier wissen: lebende Archive 
(in Klammern Jahrgang) chronologisch geordnet 

Ernst Huggeler (?) ehem. Gemeindepräsident ? (?) 

Andreas Meyer (?) ehem. Gemeindeschreiber ? (?) 

Loni Kuhn-Zaletel (?) langjährige Korrespondentin des Tössthalers ? (?) 
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Vorschlag 

Kultur-Auslegeordnung Zell ZH 
Bericht und Antrag an den Gemeinderat 

Die Region östlich der Stadt Zürich ist in den letzten Jahrzehnten – nicht zuletzt wegen der S5-Schnell-
verbindung von Stadelhofen nach Pfäffikon SZ – zu einer begehrten, aber teilweise etwas gesichtslosen Ag-
glomeration herangewachsen. Das hat im Zürcher Oberland Kräfte auf den Plan gerufen, die enger zusam-
menarbeiten und der Region wieder ein Gesicht geben wollten. 2009 wurde die bisherige Planungsgruppe in 
den Zweckverband Region Zürcher Oberland RZO umgewandelt, der zusätzlich zur Planung weitere Aufga-
ben wahrnehmen soll um «Identität zu schaffen» (vgl. Zweckartikel 3 der Statuten vom 29. Januar 2009). Dar-
aus ist unter anderem die Kulturkommission Zürcher Oberland KuKoZO entstanden, die unter dem Titel Zü-
rioberland Kultur mit vereinten Kräften in der Region das reiche Kulturerbe zu pflegen und das vielfältige Kul-
turschaffen zu fördern sucht. Nebst den 20 RZO-Gemeinden beteiligen sich daran auch 22 assoziierten Ge-
meinden aus dem angrenzenden Gebiet. Zell ZH gehört zu den assoziierten Gemeinden, obwohl stark auf 
Winterthur ausgerichtet und im House of Winterthur engagiert. Die Töss und die Textilgeschichte verbinden 
Zell aber auch mit dem Zürcher Oberland. Der Slogan «Zell im Tösstal – natürlich, sympathisch, aktiv» drückt 
das aus. «natürli» ist die Dachmarke des Zürcher Oberlandes. 
Eine wichtige Grundlage bilden die Kultur-Auslegeordnungen der Gemeinden. In ihnen wird alles durch Men-
schen früher oder heute Erschaffene aufgelistet, das für die Gemeinde und ihre Bevölkerung heute und mög-
licherweise auch in Zukunft bedeutsam ist. Bedeutsam meint: Die Gemeinde prägend, das Zugehörigkeitsge-
fühl stärkend. Zur Kultur wird also nicht allein das Kunst- und Kulturschaffen gezählt. Auch wird nicht zwischen 
Kulturerbe und Kulturschaffen unterschieden. Heutiges Kulturerbe ist früheres Kulturschaffen und heutiges 
Kulturschaffen ist künftiges Kulturerbe. Beides schafft Identität. Ein wichtiger Hinweis: Die Auslegeordnungen 
sind freiwillige Arbeitsinstrumente der Gemeinden. Sie enthalten keinerlei rechtliche Verbindlichkeiten. In 
ihnen sind lediglich bereits vorhandene Informationen zusammengetragen. Aber dank der übersichtlich-
gedrängten Darstellung und den geschichtlichen Bezügen entsteht in dreifacher Hinsicht ein Mehrwert. 
1. In den Gemeinden wird die überaus vielfältige und reichhaltige Kultur ins Bewusstsein von Behörden und 
Bevölkerung gerufen. Die Kultur- Auslegeordnung bildet eine gute Grundlage für die Öffentlichkeitsarbeit und 
Standortförderung – sei es für Ergänzungen auf der Gemeindewebseite, für Ortsrundgänge, für Ansprachen, 
für Jubiläen, für Wikipedia-Einträge oder Kultur-Diskussionen. 
2. In der Region wird der Informationsaustausch erleichtert. So dienen zum Beispiel Angaben aus der «Be-
deutsamen Erinnerungskultur» dem Projekt «kulturarchive.zh», das Archive und Museen zukunftsfähig ma-
chen will. Oder was braun bezeichnet ist, weil es mit der Industrielandschaft Zürcher Oberland zusammen-
hängt, jenem Projekt, das die Industrielandschaft zum identitätsstiftenden Teil der Region entwickeln will. 
3. Die laufende Nachführung der Kultur-Auslegeordnungen ermöglicht den Gemeinden wie auch der Region 
die Veränderungen und den Handlungsbedarf besser zu erkennen. Erfolgt dieses «Kultur-Monitoring» zu-
sammen mit den richtigen Leistungsgruppen und Gewährsleuten – auch Kultur-Scouts genannt – fördert das 
zusätzlich die persönliche Vernetzung und das Verständnis für die vielseitigen Facetten von Kultur. 
In der Gemeinde Zell wurde ansatzweise eine erste Auslegeordnung Kulturerbe im Sommer 2014 nach einem 
Besuch der damaligen Arbeitsgruppe «Zürioberland Kulturerbe» erstellt. Im August 2014 entschied der Ge-
meinderat allerdings, die Zusammenarbeit wegen fehlender Ressourcen bis auf Weiteres zu stoppen. Erst im 
Rahmen des inzwischen angelaufenen Projekts «Industrielandschaft Zürcher Oberland» kam es drei Jahre 
später wieder zu Kontakten. 
   



Kulturkommission Zürcher Oberland KuKoZO 
Dossier «Verankerung der Kultur-Auslegeordnung Zell ZH», Stand 17. August 2020 
 

 10 

 
So konnte an einem zweiten Gemeindebesuch vom 20. November 2018 Sinn und Zweck einer Auslegeord-
nung diskutiert werden. Diese hatte sich inzwischen in der Region zur Kultur-Auslegeordnung entwickelt. In ihr 
wird längst nicht nur das Kulturerbe aufgenommen und braun bezeichnet, was mit der Industrielandschaft 
Zürcher Oberland zusammenhängt. In ihr ist auch das ganze heutige kulturelle Leben und Schaffen aufgelis-
tet. 
Nun hat Zürioberland Kultur eine Fassung für Zell ZH erarbeitet. Sie ist noch nicht vollständig, und sie wird es 
auch gar nie ganz sein, weil sich die Kultur laufend weiterentwickelt. Wenn die Kultur-Auslegeordnung aber 
periodisch auf den aktuellen Stand gebracht und vom Gemeinderat abgenommen wird, kann sie eine wertvolle 
Grundlage für die Bewusstseinsbildung, die Öffentlichkeitsarbeit, den Informationsaustausch, die Vernetzung 
und das Erkennen von Handlungsbedarf sein. In Zell ZH ist es zweckmässig, die Verantwortung für die Nach-
führung dem Gemeindeschreiber zu übertragen. Bei ihm laufen alle Fäden zusammen, er ist verantwortlich für 
die Öffentlichkeitsarbeit – ihr dient die Auslegeordnung ja besonders – und er ist darüber hinaus der Kulturde-
legierte bei Zürioberland Kultur. Es versteht sich von selbst, dass der Gemeindeschreiber nicht im Alleingang 
die Aufgabe erfüllen kann, sondern aus Behörden, Verwaltung und Bevölkerung die entsprechenden Ge-
währsleute – die sogenannten Kultur-Scouts – beiziehen muss.  
Antrag 
Dem Gemeinderat Zell wird beantragt, Folgendes zu beschliessen: 
1. Die Kultur-Auslegeordnung der Gemeinde Zell ZH, Stand 17. August 2020, wird abgenommen.  
2. Der Gemeindeschreiber wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit Gewährleuten die Kultur-Auslegeordnung 

zu überprüfen, zu ergänzen und periodisch zu aktualisieren. 
3. Jeweils einmal pro Amtsperiode ist die aktuelle Kultur-Auslegeordnung dem Gemeinderat zur Abnahme 

vorzulegen – erstmals anfangs der Amtsdauer 2022/2025. Dabei ist auf Veränderungen sowie auf einen 
allfälligen Handlungsbedarf hinzuweisen. 

4. Im Kultur-Budget ist der Mehraufwand angemessen zu berücksichtigen.  
5. Die bis jetzt geleistete grosse Arbeit wird den Beteiligten bestens verdankt. 
6. Die Kultur-Auslegeordnung wird auf der Website von Zell und jener von Zürioberland Kultur veröffentlicht. 
7. Die in der Kultur-Auslegeordnung aufgeführten Personen und Organisationen sowie die ganze Bevölke-

rung werden in geeigneter Form orientiert und aufgerufen, Fehler und Lücken laufend der Gemeindever-
waltung zu melden. 

8. Die Schule Zell wird eingeladen, die Kultur-Auslegeordnung für den Schulunterricht zu nutzen.  
9. Das House of Winterthur und die Medien der Region werden gebeten, Themen aus der Auslegeordnung 

der Bevölkerung ausführlich vorzustellen. 
 
Beilagen 
– Kultur-Auslegeordnung der Gemeinde Zell ZH, Stand 17. August 2020 
 
Mitteilung an: 
– Gemeinderat 
– Gemeindeverwaltung 
– Schule 
– House of Winterthur 
– Zürioberland Kultur Bauma 
– Medien 

 
 
 


